
Etwas Altes,
aber Ernsthaftes.

Alle diejenigen welche noch in den Büchern
i>eS Nenben Gutk, für Wahlzettel drucken,
Subscrivtions » Gelder, Bekanntmachungen
oder auf irgend eine andere Art, mag es sein

Hnfwelche Weise es immer will, schuldig sind,
werden hierdurch nochmals, aber anch sicher-
lich zum letztenmal, aufgefordert, zwischen nun
und dem lUten März bei dem Unterzeichnete»
anzurufen »nd abzubezahlen. Diejenigen die

r>iese ernstliche Nachricht nicht achten, können
versichert sein daß dan» Unkosten die Folgen,
ohne Ansehen der Person sein werden?wel-
che sie sich selbst z» verdanken haben; indem
ich schon verschiedenemale Nachricht gab, wel-

che wie es schient als leere Worte geachtet
wurden. Es ist auch schon 2 Jahren daß be-
sagter Reuden Gnth das Druckergeschäft auf-
gab, uud weil er glaubt daß er lange genug
gewartet hat so wünscht er jetzt seinen saner
verdienten Lohn zu erhalte».

Johit I. Kranse.
N. B.?Diejenigen der StadtEaston und

Umgegend können in besagter Zeit bei Peter
S. ?loung anrnsen nnd das Nämliche zu
thu» ?nach besagter Zeit aber -werden sie
nicht mehr in der Zeitung erinnert, sondern
eS werden dazu Erwählte persönlich
anrufen ». ihnen vorlesen w o sie zn erschei-
nen haben. ?Also nochmals, dies ist die letzte
Nachricht, nnd eine nnentgeldliche Nachricht-
Hie nächste aber ist keine Unentgeldliche.
Febr. 20. nq?3m

N a ch r i ch t.
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeich-

nete durch die Court von Common Pleas als
Commiitee über die Person und dem Vermö-
gen des George Fehler, eines erklär-
ten Trunkenboldes, von Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Canntv, angestellt worden
ist. Alle und M>e Personen werden daher
gewarnt, besagten Fehler nichts zu bor-
gen oder auf Credit zu geben, indem derselbe
für seine Schulden nicht verantwortlich ist?
wonach sich jederman zn richten hat. Sie
werten besonders anf die Acte der Assembly
aufmerksam gemacht, nach deren Verordnun-
gen sie eine Strafe von zehn Thälern unter-
liegen, wenn sie einen erklärten Truukeubold
unter irgend einer Bedingnng starkes Ge-
tränk geben.

John Erdman,Committee.
Febr. 20. nq?3m

25 Thaler Belohnung.
Da es (uncrwartet) in unserer Gegend

Jemand giebt, dein es nicht zn niederträchtig
war, der Hereford Seidenbau-Gesellschaft
eine Anzahl Cliinisische Maulbeerbäume von
ihrem Landgnt in Hereford Taunschip, Berks
Cannty, bei der Nacht zu entwenden, so bietet
der Unterzeichnete irgend ei>ier»Person, die
ihm jenen Uebelthäter anzeigt, obige Beloh-nnng an, damit derselbe gerichtlich belangt
werde» kann; wie anch ferner einige Person,
die solche angiebt, welche sich in der Znknnft
untersteht, besagter Gesellschaft anf irgend
eine Weise Schaden jiiznfügcn, oder von ih-
ren Maulbeerbäumen zu eniwenden.

Joel Schell», Aufseher.
Hereford, Feb. 20. nq?2m

Waisen-Court-Verkauf.
In Kraft nnd zufolge eines Befehls, er-

gangen aus dem Waisen-Gericht von Lecha
Eannty, soll auf öffentlicher Vend» verkauft
werden, ain Donnerstage, den 1tten Tag
März, nm 10 Uhr Vormittags:

Eine gewisse Plantasthe oder Strich
Land nebst Zngehor, liegend in Lyn >,

Tannschip, Lecha Cannty, stoßend an Land
von John Kistler, Peter Fenstermacher, Hen-
rich Straub, Peter Gettman nnd Andere,
enthaltend 130 Acker, mehr oder weniger, mit

ein einstöckigtes Blockhans, Scheuer
>tliiM,ttnd Brennhans, daraus errichtet,-

befindet sich ein guter Aepfel-
Banmgarten auf dem Platze. Olmgefähr 20
Acker davon sind Holzland, 8 Acker Wiesen,
und das übrige gntes Bauland. Ein Bach
läuft durch das Laud »nd nnterschiedliche
Quellen befinden sich auf dem Platze.

Dies ist das liegende Eigenthum des ver-
storbenen Conrad Hart ma n, ehe-
dem von erjagtem Taunschip nnd Eannty.

Zur selbigen Zeit soll auch verkauft wer-
de» : Heu bei der Tonne, Frucht beim Bü-
schel und Stroh beim Hundert; eine Knb,
Schaase, und sonst noch Hans- Bauern- und
Küchen - Gerätschaften, zu weitlänftig zn
melden.

Die Bedingungen sollen beim Verkauf be-
gannt gemacht und gebührende Anfwarinng
gegeben werden.

Rebecca Hartmail, ? Admini-
George Hartman, 5 strators.

Durch die Conrt,
Charles S. Busch, Schreiber.

Hebr. 20. nq?4m

Anzeige.
In einer Versammlnng des Boards der

Nvrthampton Cannty Commißioners, welche
am stenZanuar gehalten wurde, wnrde be-
schloßen daß besagtes Board sich versammeln
will am Donnerstag in jeder Woche zn der
Verhandlung von Geschäfte» n»d Abbezah-
lnng von Rechnungen. Alle diejenigen wel-
che Anforderungen gegen das Cauniy haben
können ihre Rechnungen zn irgend einer Zeit
dem Schreiber übergeben, aber keine Order

für die Bezahlung irgend einer Rechnung
wird an irgend einem andern Tag als Don-
nerstag ausgestellt werden. Alle Personen
welche Forderungen gegen das Eannty ha-
ben, werden daher Notiz von dieser Anord-
nung nehmen, welche sich jedoch nicht anf
die Conrtc» bezieht, während welchen Ge-
schäfte wie hierzuvor abgethan werden.

AnS den Verkandlnngen.

C. L. Eberle Schreiber.
Easton, Februar 18.

Der Postrcttcr
-Velcber die Zeitungen von Allentann nach
-Milford und Hereford trägt, ersucht Alle die

noch schuldig sind, ihre Rückstände zu ent-
richten bei den Packhaltern wo sie ihre Zei-
WNlAtn erhalten.

William Giering.

Durch Privat Verkauf.
Schatzbares Allentauuer Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hiermitfolgendes
schätzbare Eigenthum zum Privat-V-rkanf
an, nämlich:

Eiu drei- stockigtes backsteiuer-
IttttMnes Wohnhaus, nebst einer

Grnnd, gelegen in der Ham-
mllton Straße, die'nächste Thüre zu der
Druckerei des "Lecha Patrices." Dasselbe
isi ganz nen, nnd sehr bequem für irgend
ein Geschäft eingerichtet, nnd liegt gerade im
Mittelpunkt der Stadt. Die Lotte woraus
das Haus steht ist 20 Fuß in der Front und
230 F»ß in der Tiefe, ans welcher gleichfalls
ein gliter Främ-stall nebst anderen bequein-

lichc'n Gebäuden errichtet ist. Eiue Eisterne
uud Wasser -Heydrant befindet sich im Hofe
und ein guter Keller ist nuter dem ganzen
Hause.

Gleichfalls, bietet derselbe zum Privat
Verkauf au:

Drei Stadt-Lottten,
gelegen in der Ann Straße, gerade gegenü-
ber der Evangelischen Kirche und der "Frei-
en Halle," stoßend an Lotte von Capt. I. I.
Schmidt, enthaltend jede «0 Fnß in Front
nnd 230 Fuß in der Tiefe.

Kaufliebhaber können obiges Eigenthum
zu irgend einer Zeit in Aligenschein nehmen,
wenn sie sich melden bei

Peter Hoffman.
Allentann, Dec. 19. nq-Sm

Hans und Lotte

Durch Privat-Verkauf.
Unterzeichneter bietet hiermit

steinern zwei-stöckigtes Wohn-
nebst Lotte Gründ, znm Pri-

iu d. Stadt
Allentann, zwei Thüre» unterhalb der Nor-
thampton Bank. Die Lotte, worauf das
Haus erbaut ist, enthält 34 Fuß in Front
und 230 Fuß in der Tiefe; worauf gleich
falls eiue gute Block Scheuer nebst Stall,

Rauchhaus und andere Gebäude errichtet
sind. Eine Hydrant nnd Cisterne befindet
sich im Hofe und 3 Keller unter dem Hanse.
Kansliebhabcr können das Eigenthum in Au-
genschein nehmen und die Bedingungen er-
fahren, wenn sie sich melden bei

Thomas Ginkinger,
Allentann, Jan. 23. 1839. nq?4m.

Allcmanner Akademie.
Die Trnstees dieser Einrichtung haben die

Gcnllgthnttng, dem Publico anzuzeigen, daß
sie durch Hülfe der Unterstützung der Gesetz-
gebung zufolge einer Acte, betreffend Colle-
gien, Akademien, !c. in den Stand gesetzt
sind, die Angelegenheiten der Akademie.z» er-
neuern nnd dieselbe anf's Nene herzustellen,
und zwar unter vortheilhaften Aussichten. ?

Nenliche Beratschlagungen der Board haben
die Nothwendigkeit in Erwägung gezogen u.
mit Eiftr beschlossen, um eine

Vorzügliche Abtheilung
zu errichten, die bereits unter den Händen
eines geschickten und erfahrnen Lehrers ist.

Der Pricipal, welcher nun der Aufsicht
über die jünger« Schüler überhoben ist, ge-
nißl uun die Freiheit, seine ganze Aufmerk-
samkeit den vorgerückten Schülern zn wid-
men. Junge Herren deshalb, von Lecha
Cannty nnd deren Nachbarschaft, bewan-
dert in den Vorkenntnissen der gewöhnlichen
Schulen, nnd die geneigt sind ferner» Unter-

richt zn genießen, haben hier eine Gelegen-
heit in den nnterschiedlichen Zweigen der hö-
hen» Wissenschaften sich auszn.bilden.

Allentauu hat eine erhöhete Lage, und be-
herrscht eine weitreichende Aussicht an allen !
seinen Pnnkien ?nnd in Hinsicht der allge-
meinen Gesundheit der Bevölkerung, der
Reinheit der Luft uud des Wassers, verbun-
den mit abwechselnden romantischen Aus-
sichten, ist nicht leicht eine Stadt in dieser i
Abtbeilniig des Staats ihr ähnlich zu finden.!
Verbindungen durch Postkutsche», zwischen
Allentauu u. Philadelphia, Readiug, Easton
und Manch Chullk sind direct uud geschwind.

Der Preis für Kost ist S 1 50 zu S 2 25
die Woche.

Bekannt gemacht anfVerordnnng der Ver-
walter.

John Wilson, Präsident.
H. S. Morehead, See.

Jan. 30.
Bedingungen.

Vorzngliche Abthcilnng.
Das Vier

Buchstabiren, Schreiben n. Lesen, 8 2 23
Rechnen mit eingeschlossen, S 2 50
Grammer und Erdbeschreibung mit

eingeschlossen, «3 0t)

Fortschreitende Abtheilung.
Die Klassiker, Mathematik, Geo-

gravhie (mit Gebrauch d. Globe)
Aufsätze und Rhetorik, S 5 00
N. B- Ansuchende für Aufnahmen in die

! höhern Classe» innssen im Stande sein einen
scharfen Eramcn in die vorbereitenden oben

! genannten Wissenschaften, zuuntergehen.
! Kein Säiuler wird auf einer kurzer» Pe-
l riode als drei Mo»ate angenommen?und
! keiu Abzug erlaubt für Abwesenheit, ausge-
nommen in Krankheiten.

C. Douglas, (Principal.)

Ein Stohr stand
zu verlehneu.

Der wohlbekannte Stohrstaud in Merz-tauu, Longschwamp Taunschip, Berks C'ty.,
wo schon seit 40 Jahren Stohr gehalten wur-
de, ist z» verleimen. Besitz kann bis zumAprilnächstens gegeben werden. Man mel-
de sich »»vorzüglich bei

Ratbau Trerlcr.
Merztaii», Febr. IS. nq-3m

An Stuhlmacher.
Unterzeichneter hat jetzt aus Hand an der

Schleuse, oberhalb der Lechs Brücke, ein As-
sortement von St ü k l-B o g en. Alle Be-
stellungen »verde» an dcmAllrnlauiier Basin
bei Daniel Nuullcmachcr angenommen nnd
prompt besorgt.

Joseph Whcclcr.Allentmin, Ja». 30. »?lm

Oeffentliche Vendn.
Montags, den Ilten nächsten März, soll

an dem Woknhausc des Unterschriebenen, in
Salzburg Taunschip, auf öffentlicher Vendn
verkauft werden : eiue Kuh, 3 Schweine, 1
Bett nnd mehrere Bettladen, Tische, Stuh-
le, ein Drawr, 2 Holzöfen mit Rohr, 1 kup-
ferner Kessel, eiserne Häfeu, I Bärrel Eßig,
Zuber, uud sonst noch allerhand Hans- Kü-
chen- nnd Wagner-Geräthschasten, wobei 1
Schleifstein, zu weitlänftig zn melden.

Die Veudu soll nm 10 Uhr Vormittags
anfangen und die Bedingungen bekannt ge-
macht werden von

Bernhard Miller.
Febr. 20. *?3 m

Oeffentliche Vendn.
Mittwochs den titen März, soll an dem

Hause des Unterzeichnete», i» Salzburg, öf-
fentlich verkauft werden:

Fünf Pferde, Pferde-Geschirr, Rindsvieh,
20 Schweine, Pflüge uud Eggen, 700 gebnnd
Stroh, ein starker Wagen mit großem und
kleinem Body, Heulcitern, eine Gig nebst Ge-
schirr, zwei Hölzschlitten, ei» Jagdschlitten,
Windmühle, Strohbank, Schleifstein, Frucht-
reff,eine Quantität beschlageuerFensenpfosten
Steinbrecher-Geschirr, Oefen mit Rohr, Bet-
ten und Bettladen, Glaßschrank, eiserne Kes-
sel, Tische, Stühle, nebst noch allerlei Haus,-

Kücheii- und Bauern-Geräthschafte», zu weit-
läuftig zn melden.

Die Vendn wird Vormittags um 10 Uhr
anfangen, und die Bcdiuguugcn bekannt ge-
macht werden, von

George Wenner, jnn.
Salzburg, Feb. ZO. nq?3m

Oeffentliche Vendn.
Montags nnd Dienstags, den IBten und

Igten März, soll an dem' Hause des verstor-
benen Elias Stähler, letzthin von
Obermilford Taunschip, öffentlich verkauft
werden:

Pferde und Pferde-Geschirr, Rindsvieh,
Schweine, Schaafe, ein 4 Gänls-Wagen mit
Body und Sperre, ein 2 Gänls-Wagen, eine
Räsie mit Geschirr, Pflüge, Egge», Wind-
mnhle nnd Strohbank. Gleichfalls : Frucht
auf dem Felde, Büreans, Desk, Oefen mit
Rohr, Schänke, Betten nnd Bettladen, Ti-
sche, Stühle, kupferne und eiserne Kessel,
nnd sonst noch vielerlei Haus- Bauern- und
Küchengeräth, zu weitläuftig zu melden.

Die Vendn wird an obigen Tagen Vor-
mittags um 10 Uhr anfangen, nnd gehörige
Aufwartung und Credit gegeben werden von

John Eberhard, ? Administra
John Brong, 5 tors.

Febr. 20. nq-4m

Oeffentliche Vendn.
Dienstags, den 12ten März, nm 10 Uhr

Vormittags, soll an dem Hanse des Unter-
schriebenen, in Nord - Whcithall Tannschip,
öffentlich verkauft Iverdcii: g Ps-rd», Nind«
Vieh, Schaafe, Schweine, eine Windmnhle,
Strobbank, Pflng nnd Egge, nnd viele ande-
re Artickel die zur Bauerei gehören.

Die Bedingungen sollen am Tage der Ver-
steigerung bekannt gemacht nnd gebuhreudc
Aufwartung gegeben werden von

David Bnrkhalder.
Febr. 13. *?3 m

Alronaische Prioilegirte
Wunder Kron-Essenz.

Diese Medizin wurde von dem Dr. Hage-
man in Hambnrg erfunden, und hat sich da-
selbst einen großen Zins erworben, indem die-
ser berühmte Mann die meisten von seinen
Patienten damit kniirte, weßwege» sie mit
Recht den Namen Wnnder Kron-Essen; be-
kommen hat. Nachdem dieselbe von allen
Profeßoren »nd Doctoren in Wien unter-
sucht worden, und de» Beifall derselbe» er-
kalte» hatte, wurde sie von dem Kaiser von
Oestreich privilegirt.

Diese Essenz heilt auf eine fast nnerhörte
leichte und geschwinde Art, und wenn auch
sonst alle Medizin versucht und nichts mehr !
anschlagen will, ein-, zwei-, drei- und viertä-
gige kalte, wie auch alle hitzige Fieber, die
Pleuresie, rothe und weiße Ruhr, Herzklop-
fen, Uebclkeit, Brechen, Blnkstürzniig, alte»
Huste», Kälte im Unterleibe, Milzkrankheit,
Stein-, Gicht- und podagraischen Schmerzen,!
alle Art Lähmungen, es sei vom Schlag oder !
so»sten, dc» Schwindel, allerhand Ausschlag,
de» weißen Flnß und verhaltene monatliche
Blnnic, seruer die Kolik, M»tterbeschwer»ng
und Gelbsucht. Sie macht vortrefflichen Ap-
petit zum Essen, nnd wer sie »nr zuweilen
braucht, ist Zeiilcbens vor aller Fäulung,
Geschwüre», Schlag nnd vor der Schwind-!
suclit selbst gesichert, stillet kürzlich alle Kopf-
und Gliederschmerzen, wenn anch diese von
Ueberhebnng nnd Verenknng entstehen, wi-
dersteh» allem Gift, böser Lnsl und der Pest >
selbst, zumal sie nichts böses in noch an de»
menschlichen Körper komme» läßt, reiniget
anf eine wunderbare Weise in Kurzem das
allervrrsteckteste Geblüt ohne Aderlaßeu, wo-
bei keiu Kräutcnrauk noch Brunnenkur in
Vergleich kommen kann.

Diese Medizin ist nicht nur iM-ch ganz
Deutschland berühmt, sonder» es sind davon
schon viele Millionen Gläser »ach Rußland,
Spanien »nd Süd-Amerika geschickt worden,
und sind dort sehr gesucht.

Darnm rufen wir unsern Ncbenmenschen
zu, die au körperlichen Uebeln leiden : ver-
sucht es, und dann urtheilt darüber Es ist
nicht ttnsere Sache diese Medizin zu lobe»,
de»» wir denke» sie wird sich selbst loben.

Diese Medizin wird verfertigt von F. Mei-
er nnd (5. Eickboff, No. NO, Crowu Straße,
Philadelphia, ist in Allentauu zu haben in

Schmidt's und Moser's Apotheken.

Preis 25 Cents das Glas.
Februar 27. nq-3Mo

Der Pojtreiter
Welcher die Zeitungen zwischen Allentann n.
Merztaiiii, Berks Cannty, trägt, ersucht Die-
jenige» welche ihm Postgeld schuldig sind, an
die verschiedenen Packhalter zn bezahlen, in-
dem er seinen Loh» nothwendig braucht.

Jonas Christmali.

Nvrthampton Cannty

S ch e r i ff's V e r k ä u fe.
Der Scheriff von Nvrthampton Cauutji

macht nachfolgendes Eigenthum zum Verkauf
bekannt:?

Am Montage den Ilten März, an dem
Hause von Conrad Heckina», in Easton; eine
Grundlotte, liegend anf der nördlichen Seite
der Bethlehem Straße,.in der Stadt Easton,
worauf ist errichtet, ein 2-stöckigtes Främ-
haus, 15 bei 28 Fuß, zwei Främ-Schaps u»v
Sched. I» Erecntion genommen als das
Eigenthum von Eben Owen.

Am Montage den Ilten März, an dem
Hause von James Hacket, in Easton; eine
Grnndlotte, liegend in der Pomsret Straße
in Easton, worauf errichtet ist,ein 2-stöckigtes
Främbaus, l 8 bei 27 Fuß. Das Eigenthum
von Christian Kisselbach nnd George
Busch.

Am Dienstage den I2te» März, an dem
Hanse von Joseph Hageubnch, in Forks Tsp.
ei» Wohnhans und Stück Land, gelegen in
Forks Taunschip, an der Straße von Easton
nach Nazareth, enthaltend ein Acker und »Ii
Rlitken, worauf ist errichtet, N-stöckigtes mit
Kalk beworfenes Wohnhans, 28 bei 24 Fuß,
eiu Främ-Stall, ein Wasserbrunnen und Ci-
steriie. Das Eigenthum von PcterMes-
si »ge r.

Am Mittwoch de» 13te» März, am Hausevon Thomas Gold, in Buschkill Taunschip;
ein Stück Holzland, liegend in Buschkill Tsp.
enthaltend 13 , Acker. Das Eigenthum vou
Renken Trein.

Bitte und Anzeige.
Diejenigen welche znm Gebrauch des Hrn.

George Lazarus, dessen Schener, :c.
durch Feuer zerstört wnrde», Gelder ciuqe-
sammelt habe», werden ersucht ihre Listen
entweder an den Unterschriebenen oder in die
Hände der Herren Jacob Bntz in Easton, Ja-
cob Rice in Bethlehem, oder Pretz, Säger n.
Comp, in Allentann, an oder vor dem ersten
Tag des nächsten April cinznscnden. Anch
werden solche als nichts eingesammelt haben,
ersucht durch einige Zeilen solches anzuzeigen,
damit der Unterschriebene Abrechnung ma-
chen kann.

Samnel Saulor, Scharm.
Februar 27. *-3m

Benjamin Bast,
Srohrhaltet in Langschwam Taun-

schip, Berks Cannty,
Benachrichtiget hiermit seine Freunden und

Kunden jener Nachbarschaft, daß er noch im-
mer fortfährt seine Stohrgeschäfte zu betrei-
ben, am alten Standplatze in Langschwam,
woselbst er immer ein auserlesenes Assorte-
mcnt von

MHz Trockenen Waaren,
MÄ Grocereien, Ge-

tranken, u. s. w.
die gewöhnlich in einem Landstohr zn finden
sind, znm Verkauf vorräthig hält, welche er
alle z» vlii»irdriqsiv» Preis?» wieder ver-
ka»fe» wird. Er hält gleichfalls alle Arten
Frucht beständig zum Verkauf; nd bezahlt
stets den höchsten Marktpreis für LandeS-
prodnkte.

benachrichtiget hiermit gleichfalls
diejenige welche ihm noch in seinen Stohr-
bnchern, Noten, oder anf sonst irgend eine
Art schuldig sind, bis znm nächsten Isten
März abzubezahlen.

Jan. 26. 3m

Wtlt's alter Standplatz,
Sattlerei

Verfertigung jeder in die-
st ,« Fach einschlagender Arti-

ckel, als da sind:
Damen- »nd Herren-Sattel, Koffer,
Pferde-Geschirre, Zaume, Kümmere,
und alle andere Sorten von Saitler-Waa-
ren, werden von dem Unterschrieben an obi-
gem Standplatze anf das billigste und Dau-
erhafteste nnd in der kürtzesten Zeit verfertigt.
Anch hält er jederzeit obige Artikel vorrä-
tlug. Er bittet seine Frcuude nnd das Pub-
likum überhaupt um ihre geneigte Kund-
schaft und wird sich bestreben, dieselbe in al-
len Stücken zu verdienen.

Reparaturen, die in seinem Geschäfte ein-
schlage» werden schnell und billig besorgt, von

Benjamin F. Jennings.
December 5.

'

nq--3M.

WWingten Gardc-Hote?.
No. 70. Vine Strape, Philadelphia.
Madam BZildelmine macht

hiermit ikren Freunden und dem Publikum
im Allgrmrinenergebrnst bekannt, daß sie das
oben genannte Hotel seit dem 1. November
übernommen hat, welches srnher von Herrn
I. Christmann nnd kurzlich von Herrn V.
Pabstmann gehalten wurde.

In der Hoffnung, von ihren Freunden und
den Bürgern dieser Stadt mit ihrem Besuch
beehrt zn werden, wird sie sich es zur Pflicht
machen, die besten deutschen und französischen
Weine zn halte», so wie die beste» Eignere.

Ihre Zimmer zum Empfang der Reisen-
den, so wie permaueuter Kostgänger, befin-
den sich in der besten Tidnnng. Auch wird
der Tisch stets zur Zufriedenheit ihrer geehr-
ten Gäsie bedient werden.

werden anch Kostgänger angenom-
men, welche ihre Wohnzimmer anderwärts
habe».

Philadelphia, Nov. 2S.

Wird verlangt,
! Ein Knabe von 15 bis 17 Jahre» alt, zur
5 Erlernung des Schumacher Handwerks, anch
! einige Geselle», die ihr Handwerk gut versie-
ben. Man melde sich nabe am Courlhaus,

' in Allentauu, bei

Jonathan Ncichard.
Ein fremder Schaafboct.

Befindet sich schon seit drei Mo-

WM/ naten auf de», Platze des Ilnter-
zeichneten in Heidelberg Tan»schip.
Der rechtmäßige Eigner wüd er-

sucht denselben gegen Erlegung der Unkosten
sogleich al'jnhole», bei

Heinrich Krnm.
Heidelberg, Feb. S?. - »?Z»i

Nachricl/t
ivird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet?
als Administrator der Hinterla ssenfch»fr der
verstorbenen Anna Ma rg re t HMu m<
bauer, letzthin von Ober-Macucigie Ta»m-
s^hip,Lecha Caunty,ernanutworden ist.?Alle
die,'eiligen daher, welche noch an besagter
.Hinterlassenschaft schuldig sind, werden auf«
gefordert, innerhalb S Wochen bei dem Un-
terschriebenen anzurufen und abzubezahlen.?
Und alle Die/enigen, die noch rechtmäßige
Anforderungen ?>aben, sind ebenfalls ersucht,
ihre Rechnungen /nnerbalb besagter Zeit ein,

zubringen.
Abraham Lobach, Administrator.
Jannar S. 183». nq?«in

Stiefel- und Sch.'ch-Stohr.
zum Schild des großen Stiefels.

Nv. 4 Wilson 's Gebäude in de, Hamil-
ton Straße Allentann,

Die Unterschriebe-"
Ulli nen benachrichtigen-
M die bisherigen

den des Herrn S a-
mnel Wanne
so wie das geehrte
Publikum überhaupt

daß sie sein ausgedehntes Assortement von
Stiesel und Schuhen gekauft haben nnd an
dem alten Stande das Geschäft nun auf ihre
Rechnung betreiben, woselbst sie zum Verkauf
anbieten, etwa

200 Paar Stiefel
von jeder Benennnng nnd einer vorzüglichen
Qualität, nebst

500 Paar Gnmini-Ueber-Schnhen,
von einer vorzüglichen Qualität, welche zn
eruiedrigten Preise» zu haben sind. Auch
haben sie ein vollständiges Assortement von
Manns. Weibs- und Kinderschuhen, nebst
wasserdichten Morrocco-Schuhen für Frau-
enzimmer, welche oiil einem vornehmen Pelz
gefüttert sind, die sie ebenfalls wohlfeil abse-
tzen werden.

Da sie jederzeit eine Anzahl erfahrene Ge-
sellen unter ihrer Aufsicht beschäftigt halten,
so kvuiieu sie jede Art Kuudeuarbeit auf die
kürzeste Anzeige und nach den nenesten Mo-
den auf das Beste verrichte».

Sie hoffen durch gute, pünktliche und billi-
ge Bedienung sich nicht nur der früher»
Kundschaft, sondern auch der des Publikums
überhaupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
Anthony Siegfried.

Allentann December 5.
'

»q--3M

Heu wird verlangt.
Der Unterschriebene bezahlt den höchsten

Marktpreis sür gutes Timothy- nnd
Schwa m m-H e n.

Matthew Selfridge.
Dec. 12. nq?3M.

Nachricht.
Diejenigen Bürger von Lecba Cannty,

welche wuuscheu die Pämpblet - Gesetze von
der Sitzung von IB3S und '3V zu erhalten,
belieben ihre Namen zwischen nun nnd dein
3lsten März 183», bei dem Unterzeichnete»
cinjichändige».

Georg Haberacker,
Schatzmeister des Canntys.

Allentan», Jan. 30. nq?3>n

V o r 112 ch l a g
von Arnold Puw e lle, Buchdrucker in
SkippachSville, Montgomerv Co. Pa, zur
.Herausgabe eines schätzbaren und nützlichenWerks betittelt:

Der
praktische lind erfahrne Rathgeher,

für alle diejenigen Künstler und Professioni-
sten, welche ihre Arbeiten ans Holz, Metall,
Horn, Schildpatt, Elfenbein, Leder, Pappe,
?c. durch Schleifen, Poliren, Färben, Bei»
tzen, Lackiren, Anstreichen, Vergolden, Versil-
bern, Bronziren, Brüniren, Moiniren ic.
die höchste Schönheit und Vollendung zu ver-
leihen streben.

oder ein
ans langjähriger Erfahrung geschöpf-

tes Rezeplbnch
für Chemiste», Ku»sttischler, Möbelschreiner,
Gewehrschaftcr nnd Büchsenmacher, Lacki-
rer, Kutschen- »nd Chäsrnfabrikanten, Ver-
golder, Knnstdrechsler, Kamm - Macher,
Blechschunetc »nd mehrere andere Gcwerb-
treibende, nebst gründlichen Anweisungen
nber die Behandlung und Anwendung der
gegebenen Rezepte.

Ans dem Englischen, mit Benutzung der
besten in- n»d ausländische Werke bearbeitet.

Bedingungen. >

Der "Praktische Ratbgeber" wird
fein und weißes Papier, mit neuer Garmout
Schrift, schön und sauber gedruckt, erschei-
nen, etwa JVV Seiten enthalten, und elegant
gebunden für 75 EentS, das Eremplar, aw
Uuterschreibpr geliefert werden. (

werden in dieser Dru, '
ckerei angenommen.

»hont 200 Ib. I'ici»
300 lii. Urevi«.e

Li.

Ein Dearbern Wagen.
Ein beinahe neuer leichter Dearborn-

Wagen mit stählernen Springs, ist zu eineip
billigen Preis zn verkaufe». melde sich
bei M

George Well» hold.
AlleMuii, Jan. >S nq?»iy


